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Protokoll 
 
Sitzung des Verbandstages des KTV Segeberg-Pinneberg e. V. am 
09.03.2012 im Vereinshaus des TV Uetersen, Fourniermühlenweg, 

25336 Uetersen. 
 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende: 20.45 Uhr 
 
Anw.:  1. Vorsitzender (kommissarisch): Karl-Heinz Lübke, 

2. Vorsitzender: Karl-Hermann Hußmann,  
 Kassenwart: Helmut Renger,  
 Jugendwart: Björn Kroll,  
 Schriftwartin: Angelika Hußmann 

 
Entsch.: Sportwartin: Nicole Meyerhoff 
 
Tagesordnung und Beschluss: 
 
TOP  1.: Begrüßung und Eröffnung 

Der 2. Vorsitzende Karl-Hermann Hußmann eröffnet den Ver-
bandstag und begrüßt die anwesenden Vertreter der Mitgliedsver-
eine. 
 

TOP  2.: Feststellung der anwesenden Vereine 
Es werden 9 Vereine mit insgesamt 46 Stimmen festgestellt. Der 
Vorstand des KTV Segeberg-Pinneberg, (nachfolgend KTV SePi 
genannt), hat 5 Stimmen. Damit ist die Versammlung beschlussfä-
hig. 
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TOP  3.: Genehmigung des Protokolls vom Verbandstag 2011 

Lt. Satzung braucht das Protokoll nicht mehr genehmigt werden. 
 
TOP  4.: Jahresbericht des Vorstandes 

Karl-Heinz Lübke übernimmt die weitere Leitung der Versamm-
lung und stellt sich vor. Er begrüßt den Geschäftsführer des 
Kreissportverbandes (KSV) Segeberg, Herrn Dieter Prahl, und den 
stellvertr. Vorstandsvorsitzenden des KSV Pinneberg Herrn Holger 
Thiedemann. 
 
1. Vorsitzender: (kommissarisch) 
Herr Lübke bittet Herrn Thiedemann um ein Grußwort. 
 
Der stellvertr. Vorstandsvors. Herr Thiedemann überbringt die 
Grüße des KSV Pinneberg und wünscht dem KTV SePi viel Erfolg. 
Er berichtet, dass auf dem Verbandstag des KSV Pinneberg, am 
26.04.2012, eine Satzungsänderung beschlossen werden soll, um 
Vereinen die nicht ihren Sitz im Kreis Pinneberg haben, wie der 
KTV SePi (Sitz in Kaltenkirchen Kreis Segeberg), die Möglichkeit 
zu geben, dem KSV Pinneberg beizutreten. Hintergrund: Die 
Mitgliedschaft ist erforderlich, um Zuschüsse für die Jugendarbeit 
vom KSV Pinneberg zu erhalten. Herr Thiedemann wünscht dem 
neugegründeten KTV viel Erfolg und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Der Geschäftsführer vom KSV Segeberg, Herr Prahl, spricht ein 
Grußwort und bedankt sich für die Einladung und wünscht dem 
KTV SePi viel Erfolg. 
 
K.-H. Lübke dankt für die Grußworte und umreißt mit wenigen 
Worten, die arbeitsintensive Arbeit der Fusion. 
 
Jugendwart: 
Björn Kroll stellt sich vor und gibt einen kurzen Rückblick über die 
10 Turniere und das Jugendtraining der abgelaufenen Saison 2011. 
Die Planung für die Saison 2012 ist abgeschlossen und die Unterla-
gen werden in Kürze an die Vereine verschickt. 
 
B. Kroll berichtet, dass ab der Saison 2012 nur noch Kinder und Ju-
gendliche aus Mitgliedsvereinen des KTV SePi an Turnieren teil-
nehmen können. Dieses gilt auch für die Zuschüsse zum Kreistrai-
ning. Bei offenen Meisterschaften können Kinder und Jugendliche 
aus anderen Landesverbänden teilnehmen, hier wird eine höhere 
Startgebühr erhoben. 
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B. Kroll bedankt sich bei Herrn Prahl (KSV Segeberg) für die gute 
Zusammenarbeit, der Dank geht ebenfalls an seine Vorstandskolle-
gen und an den zurückgetretenen 1. Vorsitzenden Klaus Albrecht. 

 
  Kassenwart: 

Helmut Renger erläutert den vorgelegten Kassenbericht 2011. Dem 
neugegr. KTV SePi gehören 47 Vereine an (34 im Kreis Segeberg 
und 13 im Kreis Pinneberg). Die Mitgliederzahl ist weiterhin rück-
läufig (- 3,3 %). Die Fusion des KTV SE mit dem KTV PI erfolgte 
am 27.06.2011 und wurde am 28.10.2011 beim Amtsgericht Kiel 
eingetragen. Durch die Fusion (finanztechnisch rückwirkend zum 
01.01.2011) sind die Einnahmen zwar höher, aber gleichzeitig sind 
auch die Verwaltungskosten gestiegen. H. Renger bedankt sich bei 
Herrn Prahl (KSV Segeberg) und seinen Vorstandskollegen für die 
gute Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt B. Kroll für seine 
hervorragende Jugendarbeit. 
 
Eine Frage aus der Versammlung: Was passiert mit dem Über-
schuss aus der Kasse? Damit wird die Förderung für die Kinder er-
weitert, d. h. entweder werden höhere Zuschüsse für das 
Kreistraining ausgeschüttet oder es werden mehr Kinder gefördert. 

 
TOP  5.: Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer, Wilfried Kleist und Klaus Lüdke, haben am 
06.03.2012 die Kasse geprüft. Es haben sich keine Beanstandungen 
ergeben. Herr Kleist dankt und lobt den Kassenwart für seine gute 
Kontoführung. Er schlägt der Versammlung vor, den Vorstand zu 
entlasten. 

 
TOP  6.: Entlastung des Vorstandes 

Günter Warkentin dankt dem Vorstand für seine Arbeit und bittet 
die Versammlung um Entlastung. Der Vorstand wird einstimmig 
entlastet. 

 
TOP  7.: Haushaltsvoranschlag 2012 

Helmut Renger erläutert den Haushaltsvoranschlag 2012. 
 
TOP  8.: Wahlen 

Karl-Hermann Hußmann schlägt Karl-Heinz Lübke als 1. Vorsit-
zenden vor. Aus der Versammlung kamen keine weiteren Vor-
schläge. 

a) Karl-Heinz Lübke wird einstimmig für 2 Jahre zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. 
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b) Helmut Renger wird einstimmig für 2 Jahre zum Kassenwart 
wiedergewählt. 

c) Wilfried Kleist wird einstimmig für 2 Jahre zum Kassenprüfer wie-
dergewählt. 

 
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. 

 
 
TOP  9.: Anträge 

a) Der Vorstand des KTV SePi beantragt, den Verbandstag auf einen 
späteren Zeitpunkt zu verlegen. Vorschlag: Im April jeden Jahres. 
Beschluss: Einstimmig – Verlegung in den April  
 

b) Das Protokoll früher an die Vereine versenden! 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. Zusätzlich wird das 
Protokoll auf der Homepage veröffentlicht. 
 

c) Für den Verbandstag einen zentralen Ort bestimmen! 
Der Verbandstag wird im jährlichen Wechsel in den Kreisen Sege-
berg und Pinneberg stattfinden. 

 
TOP 10.: Verschiedenes 

Keine weiteren Wortmeldungen. Karl-Heinz Lübke weist auf die 
Homepage hin. Er schließt die Versammlung und wünscht allen 
einen guten Heimweg. 

 
 
 
 
 
Geschlossen: 13.03.2012        ______________________________ 
            Angelika Hußmann (Schriftwartin) 

 
 
 

_______________________________________________________________ 
Karl-Heinz Lübke (1. Vorsitzender)       Helmut Renger (Kassenwart) 


